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Teil A: Unternehmungspolitik

1. Unternehmungspolitische Ziele und Entscheidungen 

a. Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen Unternehmungspolitik, der Zielbildung und der Mitbestimmung! 
                                                                                                                              (7 Punkte)
  

b. Geben Sie einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Entscheidungstatbestände! 
                                                                                                                              (8 Punkte) 

2. Organisation 

a. Beschreiben Sie die ein- und mehrdimensionalen Formen der Aufbauorganisation! 
                                                                                                                              (8 Punkte)
  

b. Nennen Sie die wichtigsten Symptome für Reorganisationsbedarf einer Unternehmung und zeigen Sie Möglichkeiten zur Überwindung auftretender Widerstände auf! 
                                                                                                                              (7 Punkte)
3. Personal und Führung

a.     Worin bestehen die grundlegenden Aufgaben der Personalpolitik einer Unternehmung? 
                                                                                                                                     (8 Punkte)
              b.     Stellen Sie den Zusammenhang zwischen Führungsaufgaben und Führungsstilen dar! 
                                                                                                                                                   (7 Punkte)

4. Planung und Kontrolle

a. Welcher Zusammenhang besteht zwischen Planung und Kontrolle und wie ist das  

         methodische Vorgehen bei der Koordination? 
                                                                                                                                     (8 Punkte)
b. Welche inhaltlichen Aspekte charakterisieren die Hierarchieebenen der Planung sowie der Ergebnis- und Finanzplanung? 
                                                                                                                             (7 Punkte)
5. Strategisches Management

a.    Nennen Sie die grundlegenden Fragen für die Strategieentwicklung und geben Sie darauf aufbauend einen Überblick über Markteintrittsoptionen international tätiger Unternehmungen! 
                                                                                                                            (10 Punkte)
  

b.    Nennen Sie die allgemeingültigen Ziele von Internationalisierungsstrategien sowie deren Grundformen! 
                                                                                                                            (10 Punkte) 

· Es sind alle Fragen zu beantworten. 

· Insgesamt können 80 Punkte erreicht werden. 

· Die Fragenkomplexe 1 bis 4 werden mit jeweils 15 Punkten und der Fragenkomplex 5 mit 20 Punkten bewertet. 

· Die Bewertung der Einzelfragen erfolgt teilweise unterschiedlich und ist entsprechend gekennzeichnet. 

 
Teil B: Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen 

Anmerkung: Dieser Klausurteil umfasst drei Aufgaben, für die insgesamt 40 Punkte vergeben werden. Zum Bestehen dieses Teils der Klausur müssen mindestens 10 Punkte erreicht werden!
  

1. Was versteht man unter "Figur-Grund-Differenzierung" der Wahrnehmung? Welche Merkmale kennzeichnen die Figur? Wovon hängt es ab, dass wir etwas als Figur wahrnehmen? 
                                                                                                                            (13 Punkte)
  

2. Wie funktioniert das Vergessen von gelernten Informationen? Welche Formen der Hemmung sind dabei besonders wichtig (kurz erläutern)? Welche Folgen ergeben sich daraus für die Erinnerung an Werbung (z.B. an Werbespots im Fernsehen)? 
                                                                                                                            (12 Punkte)
  

3. Was bedeutet divergentes Denken? Warum ist divergentes Denken beim Lösen von Problemen wichtig? Durch welche Methode kann divergentes Denken in der Gruppe gefördert werden (kurz die grundlegenden Prinzipien erläutern)? 
                                                                                                                            (15 Punkte) 

 

Teil C: Finanzierung / Investition

Aufgabe 1:

Die Expansions- AG plant eine Kapitalerhöhung gegen Einlagen. Die auszugebenden jungen Aktien sollen in jeder Hinsicht die gleiche Ausstattung haben wie die alten. Augenblicklich laufen 500.000 Aktien (a) um; die Aktie notiert nach Ankündigung der Kapitalerhöhung zu 20,00€ / Stück. Der Nennwert eine Aktie beträgt 5,00€. Mit Hilfe der Kapitalerhöhung sollen 5 Mio € an flüssigen Mitteln beschafft werden.
  

a. Angenommen der Emissionskurs beträgt 16,00€ / Stück. Wie hoch ist der rechnerische Wert eines Bezugsrechtes bei einem Bezugsverhältnis von 1,6? 
                                                                                                                                    (5 Punkte)
  

b. Welchen Spielraum hat die AG bei der Festlegung des Emissionskurses? 
 - Untergrenze
 - Obergrenze
 - Begründung
                                                                                                                                    (5 Punkte)
  

Aufgabe 2: 

Erläutern Sie die Grundsätze der Abschreibungsfinanzierung. Diskutieren Sie die Faktoren, die das Ausmaß der Finanzmittelfreisetzung bestimmen. Gehen Sie dabei insbesondere auf die Wahl der Abschreibungsmethode ein.
                                                                                                                                                    (26 Punkte)
 

Aufgabe 3:

 Eine Hausverwaltungsgesellschaft hat die Absicht, ein Haus mit 6 Wohnungen zu erwerben. Sie will dabei eine höhere Rendite erwirtschaften, als der von den Banken gezahlte Zins von 5%. Das Haus steht für einen Preis von 450.000,00 DM zum Verkauf und verlangt vor der Vermietung zusätzliche Sanierungsarbeiten in Höhe von 200.000,00 DM. Die Nutzungsdauer wird auf 30 Jahre veranschlagt, wobei dann ein Restwert von 50.000,00 DM anfällt, der in etwa dem Wert des Bodens entspricht, auf dem das Haus steht.
  

a. Berechnen Sie die jährlichen Fixkosten, die der Hausverwaltung entstehen, wenn zusätzlich noch Fixkosten in Höhe von 5% des Verkaufspreises je Jahr anfallen.
- Kalkulatorische Abschreibungen
- Kalkulatorische Zinsen
- Zusätzliche Fixkosten
- Fixkosten gesamt
                                                                                                                                    (8 Punkte)

b. Das Haus verfügt insgesamt über eine zu vermietende Wohnfläche von 500 qm. Die variablen Kosten, die der Hausverwaltung entstehen, belaufen sich pro Jahr auf 30,00 DM je qm.
Berechnen Sie den Erfolg der Periode, wenn ein Mietpreis von 10,00 DM je qm je Monat erzielt werden kann.
- Mieteinnahmen pro Jahr
- Mietausgaben pro Jahr
- Fixkosten pro Jahr
- Erfolg pro Jahr
                                                                                                                                    (8 Punkte)

c. Berechnen Sie den kritischen Mietpreis je Monat.
                                                                                                                                    (6 Punkte)
d. Berechnen Sie die statische Rentabilität der Investition bei einem erzielten Mietpreis von 13,00 DM je Monat.
- Mieteinnahmen pro Jahr
- Rentabilität
                                                                                                                                    (6 Punkte)
e. Wie ändert sich die Beurteilung bezüglich der Vorteilhaftigkeit bei Anwendung dynamischer Investitionsrechnungsverfahren in Form der Kapitalwertmethode?
- Anschaffungsauszahlung
- Auszahlungen pro Jahr
- Einzahlungen pro Jahr
- Ermittlung des Kapitalwertes
                                                                                                                                  (10 Punkte)
f. Begründen Sie das Ergebnis mit Hilfe eines Vergleiches statischer und dynamischer Investitionsrechenverfahren.
                                                                                                                                    (6 Punkte) 
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